
Aktenzeichen: 8 AZR 245/92 
Bundesarbeitsgericht 8. Senat Urteil vom 22. April 1993 

- 8 AZR 245/92 -
I. Arbeitsgericht 

Berlin
Urteil vom 04. November 1991 
- 87 Ca 5522/91 -

II. Landesarbeitsgericht 
Berlin

Urteil vom 20. März 1992 
- 6 Sa 92/91 und 6 Sa 94/91 -

Für die Amtliche Sammlung: Nein 
Für die Fachpresse : Nein 
Für das Bundesarchiv : Nein

Entscheidungsstichwort:
Abwicklung nach Einigungsvertrag

Gesetz:
Einigungsvertrag Art. 13, 20 Abs. 1, Anlage I Kapitel XIX 
Sachgebiet A Abschnitt III Nr. 1 Abs. 2, 3

Leitsätze:
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8 AZR 245/92
6 Sa 92/91 und 6 Sa 94/91 Berlin
Verkündet am 
22. April 1993
Siegel,Amtsinspektorin 
als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle

Im Namen des Volkes!

Urteil

In Sachen

pp.

hat der Achte Senat des Bundesarbeitsgerichts aufgrund der
mündlichen Verhandlung vom 22. April 1993 durch die Vize­
präsidentin Michels-Holl, die Richter Dr. Ascheid und Dr. 
Müller-Glöge sowie die ehrenamtlichen Richter Plenge und 
Hannig für Recht erkannt:
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1. Auf die Revision des beklagten Landes wird das 
Urteil des Landesarbeitsgerichts Berlin vom 
20. März 1992 - 6 Sa 92/91 - und - 6 Sa 
94/91 soweit es die Berufung des beklagten 
Landes zurückgewiesen und über die Kosten ent­
schieden hat, aufgehoben.

Insoweit wird auf die Berufung des beklagten 
Landes das Urteil des Arbeitsgerichts Berlin 
vom 4. November 1991 - 87 Ca 5522/91 - abgeän­
dert und die Klage abgewiesen.

2. Der Kläger hat die Kosten des Rechtsstreits zu 
tragen.

V o n  R e c h t s  w e g e n  !

T a t b e s t a n d :

Die Parteien streiten darüber, ob das Arbeitsverhältnis des 
Klägers gern. Art. 20 Abs. 1 Einigungsvertrag in Verbindung mit 
Anlage I Kapitel XIX Sachgebiet A Abschnitt III Nr. 1 Abs. 3 in 
Verbindung mit Abs. 2 Sätze 2 und 5 (im folgenden: Nr. 1 Abs. 2 
EV) ab 1. Januar 1991 geruht und mit Ablauf des 30. Juni 1991 ge-
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endet hat.
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Der am 10. September 1956 geborene Kläger war seit 1979 als 
Arzt im Sportmedizinischen Dienst der Sportvereinigung (SV) Dyna­
mo im Sportforum Dynamo im Ostteil Berlins beschäftigt.

Träger der Sportvereinigung Dynamo waren ursprünglich das 
Ministerium für Staatssicherheit, das Ministerium des Innern und 
die Zollverwaltung der DDR. Nach der Auflösung des Ministeriums 
für Staatssicherheit bzw. des Amtes für Nationale Sicherheit 
wurde die Sportvereinigung Dynamo dem Ministerium des Innern zu­
geordnet und im September 1990 in Polizeisportvereinigung Dynamo 
umbenannt. Die SV Dynamo war DDR-weit tätig. Zu der SV Dynamo ge­
hörte neben anderen Sportclubs auch der SC Dynamo Berlin, für den 
das Sportforum in Berlin-Hohenschönhausen unterhalten wurde. Im 
Sportmedizinischen Dienst der SV Dynamo waren im Oktober 1990 
noch rd. 200 Mitarbeiter tätig.

Der Bundesminister des Innern schob mit Verfügung vom 
27. September 1990 die endgültige Entscheidung über die Überfüh­
rung oder Abwicklung bestimmter Einrichtungen, zu denen auch das 
"Zentralbüro Polizeisportverein" und der "Sportverein Dynamo" ge­
hörten, bis zum 31. Dezember 1990 hinaus. Am 18. Dezember 1990 
entschied der Bundesminister des Innern, die nunmehr als Polizei­
sportverein bezeichnete Sportvereinigung Dynamo ab 1. Januar 1991 
nicht fortzuführen.

Ebenfalls am 18. Dezember 1990 beschloß die Gesamtberliner 
Landesregierung aus Senat und Magistrat, das Sportforum Dynamo
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ohne Sport- und Kongreßzentrum, Krankenhaus, Sportmedizinischen 
Dienst und Sportschule Biesenthal auf das Land Berlin zu überfüh­
ren. Die für das Gesundheitswesen zuständige Senatsverwaltung 
wurde beauftragt, bis zum 30. September 1991 eine Konzeption für 
den Sportmedizinischen Dienst im Sportforum Dynamo vorzulegen.

Mit Schreiben vom 4. Januar 1991, dem Kläger zugegangen am 
7. Januar 1991, teilte das Bundesministerium des Innern dem Klä­
ger mit, daß sein Arbeitsverhältnis aufgrund der Bestimmungen des 
Einigungsvertrages mit Wirkung vom 1. Januar 1991 ruhe und er An­
spruch auf Wartegeld habe. Seit dem Zugang dieses Schreibens ist 
der Kläger nicht mehr beschäftigt worden.

Im April 1991 eröffnete das beklagte Land auf dem Gelände 
des Sportforums die Sportmedizinische Hauptberatungsstelle II 
verbunden mit dem Sportmedizinischen Zentrum II. Hierfür wurden 
31 Arbeitnehmer befristet eingestellt.

Der Kläger hat geltend gemacht, sein Arbeitsverhältnis sei 
durch die Entscheidung des Bundesministers des Innern vom 18. De­
zember 1990 nicht aufgelöst worden. Der Bund habe insoweit keine 
Regelungskompetenz gehabt, eine Auflösungs- bzw. Abwicklungsent­
scheidung nach dem Einigungsvertrag herbeizuführen.

Aus dem Beschluß der Gesamtberliner Landesregierung vom 
18. Dezember 1990 ergebe sich vielmehr, daß das beklagte Land für 
die Entscheidung über die Überführung oder Abwicklung der SV Dy­
namo bzw. des Sportmedizinischen Dienstes zuständig gewesen sei. 
Dieser Beschluß der Berliner Landesregierung vom 18. Dezember
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1990 könne nur so verstanden werden, daß der Sportmedizinische 
Dienst fortgeführt werden sollte. Auf dem Gelände des Sportforums 
sei stets, wenn auch mit verringerter Mitarbeiterzahl, weiterge­
arbeitet worden. Soweit das beklagte Land mit dem Beschluß vom 
18. Dezember 1990 den Sportmedizinischen Dienst habe abwickeln 
wollen, stelle dies eine unzulässige Teilabwicklung dar.

Der Kläger hat beantragt

festzustellen, daß sein Arbeitsverhältnis nicht 
durch eine Abwicklungsentscheidung des Bundesmi­
nisters des Innern bzw. der Bundesrepublik 
Deutschland aufgelöst worden ist, sondern zum be­
klagten Land über den 30. Juni 1991 hinaus fort­
besteht .

Das beklagte Land hat beantragt, 

die Klage abzuweisen.

Das beklagte Land hat vorgetragen, mit seinem Beschluß vom 
18. Dezember 1990 den Sportmedizinischen Dienst nicht überführt 
zu haben. Der Sportmedizinische Dienst sei ein Teil der Sportver­
einigung Dynamo gewesen. Ein unmittelbarer oder notwendiger Zu­
sammenhang mit der Liegenschaft des Sportforums habe nicht be­
standen.

Es habe vielmehr in der Kompetenz des Bundes gelegen, über 
die Fortführung oder Abwicklung der SV Dynamo zu entscheiden. Für 
eine Kompetenz des Bundes spreche auch die spezielle Aufgabe der 
SV Dynamo, Leistungssportler zu fördern. Die Förderung des Lei­
stungssports im überregionalen Bereich sei Aufgabe des Bundes.
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Das Arbeitsgericht hat der Klage stattgegeben. Das Landesar­
beitsgericht hat die Klage gegen die Bundesrepublik Deutschland 
als unzulässig abgewiesen. Die Berufung des beklagten Landes hat 
es mit der Maßgabe zurückgewiesen, daß festgestellt werde, das 
Arbeitsverhältnis des Klägers habe zu dem beklagten Land über den 
30. Juni 1991 hinaus fortbestanden. Gegen dieses Urteil richtet 
sich die von dem Landesarbeitsgericht zugelassene Revision des 
beklagten Landes.

E n t s c h e i d u n g s g r ü n d e  :

Die Revision des beklagten Landes ist begründet. Die Klage 
ist hinsichtlich des noch rechtshängigen Teiles als unbegründet 
abzuweisen.

I. Zwischen den Parteien hat kein aktives Arbeitsverhältnis be­
standen, das mit Ablauf des 30. Juni 1991 hätte enden können. Der 
Kläger hat keinen Übergang seines Arbeitsverhältnisses auf das 
beklagte Land gemäß Nr. 1 Abs. 3 in Verbindung mit Abs. 2 Satz 1 
EV dargelegt.

1. Wie der Senat mit Urteil vom 3. September 1992 (- 8 AZR 
45/92 -, zur Veröffentlichung vorgesehen) erstmalig entschieden 
hat, trat kraft Gesetzes die Auflösung der Einrichtung bzw. der 
nicht überführten Teile ein, wenn bis zu dem nach dem Einigungs­
vertrag vorgesehenen letztmöglichen Zeitpunkt keine (positive) 
Überführungsentscheidung getroffen wurde. Mit dem Eintritt der
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Abwicklung war kraft Gesetzes das Ruhen der Arbeitsverhältnisse 
gemäß Anlage I Kapitel XIX Sachgebiet A Abschnitt III Nr. 1 
Abs. 2 EV verbunden. Der Übergang eines aktiven Arbeitsver­
hältnisses konnte nur als gesetzliche Folge der Überführung der 
Beschäftigungseinrichtung eintreten.

2. Aus dem zu berücksichtigenden Sach- und Streitstand ergibt 
sich nicht, daß das beklagte Land die Einrichtung oder Teilein­
richtung, in der der Kläger vor dem 3. Oktober 1990 beschäftigt 
wurde, im Sinne von Art. 13 Abs. 1 EV überführt hätte.

a) Eine Einrichtung oder Teileinrichtung wurde nur dann im 
Sinne von Art. 13 EV überführt, wenn der Träger öffentlicher Ver­
waltung die (Teil-)Einrichtung unverändert fortführte oder er sie 
unter Erhaltung der Aufgaben, der bisherigen Strukturen sowie des 
Bestandes an sächlichen Mitteln in die neue Verwaltung einglie­
derte (Urteil vom 28. Januar 1993 - 8 AZR 169/92 -, zur Veröf­
fentlichung vorgesehen).

Das beklagte Land hat unstreitig weder das Ministerium des 
Innern der DDR noch die Sportvereinigung Dynamo überführt. Daß 
eine noch überführungsfähige Untereinheit der Sportvereinigung 
Dynamo als Teileinrichtung überführt worden wäre, ist vom Kläger 
nicht dargelegt worden. Die Feststellung, das beklagte Land habe 
zumindest eine organisatorisch abgrenzbare Funktionseinheit mit 
eigener Aufgabenstellung und der Fähigkeit zu einer aufgabenbezo­
genen Eigensteuerung und damit eine Teileinrichtung als kleinste
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übef&ührungsfähige Organisationseinheit der DDR-Verwaltung im 
Sinrtftl,von Art. 13 EV überführt (vgl. hierzu Urteil vom 3. Sep­
tember 1992 - 8 AZR 45/92 - Leitsatz 3), hätte vorausgesetzt, daß 
die bisherigen Aufgaben, Strukturen und wesentlichen sächlichen 
Mittel dieser Organisationseinheit der DDR-Verwaltung nicht nur 
pauschal, sondern substantiiert vorgetragen worden wären. Darüber 
hinaus wären die vom neuen Träger der öffentlichen Verwaltung 
fortgeführten Aufgaben, Strukturen und die übernommenen
sächlichen Mittel der früheren DDR-Verwaltung anzugeben gewesen. 
Die diesbezügliche Darlegungs- und gegebenenfalls Beweislast 
trifft den Arbeitnehmer, denn er macht ^̂ Ltjeftd, sein Arbeits­
verhältnis sei kraft Gesetzes als aktives au! den>fi«uen Träger 
öffentlicher Verwaltung übergegangen (vgl. BAG Urteil vom 15. Ok­
tober 1992 - 8 AZR 145/92 -, zur Veröffentlichung vorgesehen).

b) Der Kläger hat dieser Darlegungspflicht auch nicht ansatz­
weise genügt. Die Aufgaben, Strukturen und wesentlichen sächli­
chen Mittel des Sportmedizinischen Dienstes der Sportvereinigung 
Dynamo sind nach dem Sach- und Streitstand derartig vage um­
schrieben, daß sie sich einem Vergleich mit den sportmedizini­
schen Aktivitäten des beklagten Landes in den Beitrittsbezirken 
entziehen. Dementsprechend kann bei Wahrunterstellung des Sach- 
vortrags des Klägers nicht gefolgert werden, das beklagte Land 
habe eine Teileinrichtung im Sinne von Art. 13 Abs. 1 EV über­
führt und damit den Übergang der Arbeitsverhältnisse der dort Be­
schäftigten ausgelöst. Insbesondere ist dem Gericht kein Funkti­
onsvergleich möglich, denn Umfang und Bedeutung der verschiedenen
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Tätigkeitsbereiche des Sportmedizinischen Dienstes der Sportver­
einigung Dynamo sind unbekannt.

II. Es kann deshalb in vorliegenden Rechtsstreit als unerheblich 
dahingestellt bleiben, ob das beklagte Land überhaupt im Sinne 
von Art. 13 Abs. 1 EV zuständig war, die Sportvereinigung Dynamo 
oder etwaige Teileinrichtungen der Sportvereinigung oder deren 
Träger-Verwaltung (Ministerium des Innern der DDR) zu überführen. 
Sollten die Strukturen und Aufgaben der Sportvereinigung Dynamo 
einschließlich ihrer Einbindung in den Staatsapparat der DDR (Mi­
nisterium für Staatssicherheit bzw. Ministerium des Innern der 
DDR) die Zuständigkeit des Bundes nach Art. 13 Abs. 2 EV begrün­
det haben, wäre es unter keinem rechtlichen Gesichtspunkt zum 
Übergang eines aktiven Arbeitsverhältnisses auf das beklagte Land 
gekommen.

III. Die Kostenentscheidung beruht auf S 91 ZPO.

Michels-Holl Dr. Ascheid Dr. Müller-Glöge
Plenge Mennig
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